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Protokoll der AStA-Sitzung am 28.04.2021

Ort: Zoom-Meeting (online)
Beginn: 14:35 Uhr 
Ende: 15:38 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	12.05.
	10:00
	Demo gegen die Kürzung der Hochschulfinanzierung
	Hannover
	fzs




Beschlüsse 
GO-Antrag: Der TOP 50 Jahre BAföG wurde in die Tagesordnung aufgenommen.
Die AStA-Sitzung am 26. Mai findet um 16:00 Uhr statt.
Der AStA hat sich mit der BAföG-Kampagne des fzs solidarisiert.



 Zusammenfassung
Referate: Bei den Referaten ist die Stimmung allgemein besser und motivierter. So gut wie alle sind zurzeit in der Planungsphase digitaler oder von Veranstaltungen in Präsenz. Die Theateraufführung war ein besonders schöner Erfolg. Auch das QuARG, Öko?-logisch!, Radio und UniKino stecken schon mittendrin in der Umsetzung ihrer Planung oder haben schon erste Erfolge zu feiern! Zudem haben die Kennenlerntreffen motivierten Zuwachs an Land gebracht. Wenn es dann erst wieder richtig losgehen kann, gibt es auf jeden Fall Grund zum Feiern! 
· Rechenschaftsberichte: Was habt ihr gemacht, was war geplant und musste abgesagt werden? Macht euch schonmal Gedanken zu der schriftlichen Bilanz der Referatsaktivität im letzten Jahr. Natürlich unter Einbezug von Corona und dem, was (nicht) möglich war.
· Neuwahlen: Alle Referent*innen können sich schon darauf einstellen, dass im Sommer der AStA komplett neugewählt wird. Zu der entsprechenden StuPa-Sitzung müsst oder könnt ihr euch erneut bewerben und aufstellen lassen. Das hat weniger mit uns als mit der Geschäftsordnung des StuPa zu tun, die besagt, dass der AStA jeden Sommer neugewählt wird.
Sommerfest: Alle Referate, die sowieso Geld in ihrer Kostenstelle übrighaben, sind herzlich dazu eingeladen, das Sommerfest finanziell zu unterstützen, da dieses aus der eigenen Kostenstelle nicht vollständig finanziert werden kann.
12. Mai: Am 12. Mai findet eine Demo gegen die staatlichen Einsparungen bei Hochschulen statt. Der AStA könnte dazu eine kleine oder auch größere Aktion starten. Erste Ideen in Mitteilungen und Anfragen.
Campusgeschichte: Anlässlich des 76. Jahrestags des Kriegsendes wird auf dem Campus ein Rundgang mittels Erzähler*in (Podcast) und Plakaten eingerichtet. Die Eventwoche, die eigentlich Mai 2020 stattfinden sollte, ist nun auf November 2021 verschoben.
Ally-Workshop-Bericht: Der WS war intensiv und hat viele wegweisende Baustellen aufgezeigt. In dem Treffen zur Nachbesprechung soll erneut ein Austausch stattfinden.  
50 Jahre BAföG: Angesichts des 50-jährlichen Jubiläums und der weiterhin schlechter werdenden Bilanz der Unterstützung von Studis in finanzieller Not durch BAföG, hat der AStA sich mit der BAföG-Kampagne vom fzs solidarisiert.



[bookmark: _Toc99806400]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:35 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 10 Stimmen beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc99806401]TOP 2: Genehmigung von Protokollen
Es liegen keine Protokolle zum Beschluss vor.

[bookmark: _Toc99806402]TOP 3: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Referate
LautLeben: Wir hatten unser Kennenlerntreffen mit vier Leuten und es wirkte so, als ob sie wiederkommen würden. Darüber haben wir uns sehr gefreut und sind wieder motivierter in der Planung für das kommende Semester. Wir wollen jetzt gerade erstmal wieder aktiver auf Insta sein und planen damit, dass wir Juni/Juli wieder in Präsenz Veranstaltungen machen können. Hat jemand von euch etwas von Sina-Marie gehört, sie meldet sich im Moment nicht mehr zurück wegen des Saisonkalenders.
Spre: Sie ist gerade krankgeschrieben. Wir haben uns danach auch erkundigt.
Theater: Wir hatten letzte Woche online am 20.04. unseren online Improtheaterauftritt und es war richtig cool, zu Höchstzeiten hatten wir 80 Zuschauer*innen. Alles hatte funktioniert, haben Feedback nach dem Auftritt eingeholt und wollen es auf jeden Fall wiederholen. Wir konnten auch neue Mitspieler*innen gewinnen, jetzt gerade werden wir uns erstmal wieder aufeinander einspielen.
Öko?-logisch!: Letzte Woche hatten wir unser Kennenlerntreffen. Kleiner Tipp: Spielt am Ende eures Kennenlerntreffens eine Runde Gartic Phone. Das hat sehr viel Spaß gemacht und alle Leute, die beim Kennenlerntreffen waren, sind beim nächsten Mal wiedergekommen. Wir sind dann im Moment auch mit 15 Leuten relativ viele, dabei sind nun zwei wieder da, die im letzten Semester im Ausland waren. Wir treffen uns ab jetzt mittwochs um 18:00 Uhr. Die bunte Mischung an Leuten ist cool zurzeit und wir sind sehr motiviert, haben ja auch noch ein paar Projekte mit dem LautLeben wie die digitale Campus Rally, die wir in diese App einarbeiten und den Saisonkalender. Dann laufen gerade die Lesetipps auf Instagram, dann das Instagram Takeover von dem College Account, das hat auch viel Spaß gemacht. Mal schauen, was kommt im neuen Semester, eine Untergruppe hat sich auf jeden Fall schon zu regionaler Ernährung gegründet.
QuARG: Montag war unsere Auftaktveranstaltung für den Lesekreis mit MÖVE, das war richtig gut, bei 20 Teilnehmer*innen sind viele voll begeistert und wollen das Buch Feminismus für die 99% lesen. Inzwischen stehen alle Termine für die Queere Ringvorlesung, da machen wir gerade die Social Media Sharepics fertig und werden die, wenn sie fertig sind, in die Runde schicken, sodass ihr sie weiterleiten könnt. Es läuft richtig gut und unsere Arbeit zahlt sich im Moment aus.
Personal: Im Personalreferat findet gerade Absprache statt, dass die Servicebetriebe über die neuen Coronaschutzmaßnahmen informiert werden, da wir u.a. ein Testzentrum auf dem Campus bekommen. Und sonst haben wir eine Stellenausschreibung für ToLi, wo wir zwei neue Mitarbeiter*innen suchen.
Radio: Hello, beim Radio ist so weit alles in der Planungsphase. Wir wollten letzte Woche unsere K-Pop Sendung ausstrahlen, was leider aber nicht funktioniert hat, weil der Verantwortliche bei Zusa im Urlaub war. Die wir dann nächste Woche ausgestrahlt und in der Woche darauf machen wir eine Sendung über Hygiene/Körperflüssigkeiten, wo wir erklären, wie cool unser Körper überhaupt ist. Wir haben jetzt auch ein Team im Radio, das sich um den Instagram Account kümmert. Sonst ist alles beim Alten.
Spre: Unsere Mitteilungen kommen hauptsächlich in den folgenden TOPs.
UniKino: Beim UniKino läuft es auch ganz gut, wir haben einige neue Mitglieder und unsere Filmliste schon fertig und diese auch an Unifilm schon weitergeleitet, welches die Lizenzen verwaltet. Feedback haben wir noch nicht, aber im Prinzip müsste das klappen, da sie die Filme bereits angekündigt haben, dass sie verfügbar sind. Wenn möglich, sollen drei Open Air Veranstaltungen mit Sommerfilmen wie Mamma Mia laufen, die gute Laune verbreiten. Und dann wollen wir noch kleinere Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmer*innenzahl laufen lassen. Wir hoffen, dass das klappt. 
Theater: Bei der Bühnengruppe ist alles wie gehabt. Die Proben haben angefangen und dabei haben wir bewusst kleine Gruppen zugeteilt, damit sich die Hauptrollen vielleicht auch treffen und live Proben können. Den Rest arrangieren wir über Zoom. So geht es stetig voran und als nächstes planen wir, wie präsentiert werden soll.
InternationalS: Bei uns läuft es auch ganz gut, am Donnerstag war unser Kennenlerntreffen und es waren 8/9 Interessierte da. Wir hoffen, dass sie wiederkommen und mit uns kommende Woche Ideen sammeln für Veranstaltungen.
Gast: Ich war schon länger nicht mehr hier und freue mich, wieder da zu sein. Bei uns (LAK) läuft es ganz gut, es geht um Themen wie die Hochschulfinanzierung und die Auswirkungen von Corona.  

Mitteilungen Spres
Spre: zwei große Sachen: AStA-Sommerfest & 12. Mai (Demo zur Hochschulfinanzierung vor Landtag in Hannover) Da gibt es ein Bündnis und da überlegen wir auch etwas zu machen hier in Lüneburg.
Mit Steffi Hobuß hatten wir gesprochen, was im College gerade los ist. Da war der große Krisenstab, es gab aber nicht viele Neuigkeiten. Wir sind nach wie vor dabei, uns für Arbeitsplätze auf dem Campus einzusetzen. Das ist im Gespräch, da hat sich bisher jedoch nichts weiter getan. Auch wollen wir über die RPO in Bezug auf Corona nochmal sprechen.
Spre: GO-Antrag: Ich beantrage, den TOP 50 Jahre BAföG in die Tagesordnung aufzunehmen. 


ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung

Der AStA möge den TOP 50 Jahre BAföG in die Tagesordnung aufnehmen. 

(11/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Sommerfest ist in Planung und wenn ihr wollt, könnt ihr gerne euch bei mir melden und bei der Planung dazustoßen. Ich habe letztes Mal schonmal angesprochen, dass das Sommerfest dieses Mal recht groß und auch keine reine AStA Veranstaltung sein wird, da wir den Lüneburger Kultursommer mieten wollen. Zum Lüneburger Kultursommer: Er findet auf den Sülzwiesen statt, wo eine große Freilichtbühne aufgebaut wird, wo den ganzen Sommer über verschiedene Veranstaltungen und Konzerte stattfinden und wir haben auch die Möglichkeit, die Bühne zu mieten und wollen das für einen Abend tun.
Das ist unser Plan, der ziemlich teuer wird und die Kostenstelle Sommerfest etwas sprengt. Deshalb haben wir die FGVen und Fachschaften schon angefragt, ob sie uns finanziell unterstützen. Genauso würde ich euch, vor allem die kulturellen Referate, darüber informieren: Falls ihr Geld übrighabt, was ihr sowieso nicht mehr nutzt, wäre das eine super Möglichkeit, das Sommerfest zu unterstützen. Ihr könntet z. B. die Bezahlung einer Band übernehmen. Bei Fragen kommt gerne auf mich zu.
Gast: Zum 12. Mai: Sicherlich habt ihr von den Einsparungen an Hochschulen schon gehört. Das waren im letzten Jahr 850.00 Euro bei uns und so ähnlich soll es in diesem Jahr weitergehen. Niedersachsen insgesamt spart 125 Mio. Euro ein. Das wollen wir nicht weiter hinnehmen, weswegen sich bereits ein Bündnis in Hannover gegründet und eine große Demo (12.05. um 10:00 Uhr) organisiert hat. Die Frage ist, was machen wir? Wir könnten mit dem Fahrrad nach Hannover fahren, könnten aber auch eine kleine Aktion hier in Lüneburg starten. Wenn ihr Lust habt, könntet ihr z. B. ein Banner am Zentralgebäude aufhängen. Ihr als AStA könntet auch super die Lehrenden oder das Präsidium ansprechen. Dass ihr den offenen Brief bereits unterschrieben habt, ist super. Warum findet das Ganze am 12.05. statt? Weil dort der Haushaltsausschuss im Landtag tagt und eventuelle weitere Einsparungen aufgrund von Corona diskutiert. Ideen für Aktionen: Banner-Aktion mit Forderungen, Sprayer-Aktion mit Sprühkreide
Spre: Genau, wir würden da sehr gerne was unternehmen. Konkret steht noch nichts fest. Falls ihr mitmachen wollt, kommt gerne auf uns zu. In der Nachbereitungsmail werdet ihr dazu noch weitere Infos bekommen und nochmal die Daten zu den Demos. Habt ihr noch Fragen? Keine Fragen.

[bookmark: _Toc99806403]TOP 4: AStA Wahlen und Rechenschaftsberichte
Spre: Das StuPa wurde erst November/Dezember 2020 gewählt, was ungewöhnlich spät lag. Normalerweise wird das StuPa im Sommer gewählt und danach wählt dieser den AStA neu. Jetzt wurde in der Geschäftsordnung vom StuPa neu festgehalten, dass der AStA jeden Sommer neugewählt wird, bestmöglich, nachdem das neue StuPa gewählt wurde. Diesen Sommer wählt das bestehende StuPa den AStA neu.
Nur schonmal zur Vorbereitung: Es wird im Juli voraussichtlich Neuwahlen geben. Dort müsst ihr euch neu bewerben und wählen lassen. Auch die Sprecher*innen werden neugewählt, falls ihr also Interesse habt, macht euch gerne schonmal Gedanken dazu.
Im Zuge dessen Fallen Rechenschaftsberichte an, also wir beziehen Stellung zu unseren Tätigkeiten und wie die Gelder, die das StuPa uns zugeteilt hat, verwendet wurden. Dafür fasst ihr eure Arbeit einmal schriftlich zusammen und beschreibt, wofür Gelder ausgegeben wurden. Ihr führt auf: Was habt ihr gemacht, warum habt ihr es gemacht, was habt ihr euch vorgenommen und nicht gemacht. Es ist überhaupt nichts Wildes, ihr braucht keine Angst davor haben, es existieren bereits zu allen Referaten Rechenschaftsberichte, die ihr als Vorbild nutzen könnt. Wir schicken das dann gesammelt ans StuPa. Es muss nicht zur nächsten Woche fertig sein, aber macht euch auf jeden Fall schonmal Gedanken. 
LautLeben: 1. Ist es in Ordnung zu schreiben, dass wir wegen Corona weniger Ausgaben hatten, da digitale Projekte weniger kosten? Und 2. Was ist die absolute Deadline? 
Spre: 2. Bis zu den Wahlen wäre die absolute Deadline, gerne aber auch früher, damit wir das abschließen können. 1. Ihr müsst nicht so detailliert aufschlüsseln, was ihr wofür ausgegeben habt. Schreibt ehrlich, dass ihr weniger gemacht habt wegen Corona, da Kultur insgesamt auf der Strecke geblieben ist.
Theater: 1. Sollen wir allgemein über uns und unsere Arbeit berichten oder nur auf finanzielle Sachen bezogen? 2. Sollen wir den Bericht euch dann zuschicken?
Spre: 2. Schickt die Berichte an uns. 1. Ganz allgemein: was ihr gemacht und wie ihr es gemacht habt. Es sollen maximal zwei Seiten sein. Wenn ihr Kooperationen mit anderen Projekten gemacht und diese finanziell unterstützt habt, nehmt das gerne auch mit auf.

[bookmark: _Toc99806404]TOP 5: Sitzungsrhythmus
Spre: Wir möchten einen Tag beschließen, sodass die Sitzung zu einer anderen Uhrzeit stattfinden kann. Letzte Sitzung konnten wir den Beschluss nicht fassen, da wir keinen TOP dazu hatten. Spre, wie war das Datum doch gleich?
Spre: Es geht um den 26. Mai.
Spre: Da haben wir die Möglichkeit, an einem Workshop von M. S. teilzunehmen. Das würde jedoch parallel zur AStA Sitzung liegen und deswegen möchten wir sie verschieben. Die Möglichkeiten wären 13 Uhr oder 16 Uhr. Der Workshop liegt um 14:30 Uhr.


ABSTIMMUNG durch Sprecherin

Wer ist dafür, die AStA Sitzung am 26. Mai um 13 Uhr stattfinden zu lassen? (5 Stimmen)

Wer ist dafür, die AStA Sitzung am 26. Mai um 16 Uhr stattfinden zu lassen? (7 Stimmen)

ERGEBNIS: Die Sitzung am 26. Mai findet um 16:00 Uhr statt.


[bookmark: _Toc99806405]TOP 6: Campusgeschichte
Spre: Ich möchte euch zum AK Campusgeschichte berichten, was gerade der Stand ist. Vielleicht wisst ihr schon, dass sich vor einiger Zeit der AK gegründet hat und sich mit der Geschichte unseres Campus befasst. Dazu wurde auch bereits ein Reader geschrieben. Eigentlich sollte dieser letztes Jahr im Mai mit einer Projektwoche veröffentlicht werden, die nun schon zweimal verschoben wurde. Das neue Datum ist November 2021 dafür. Das war auch eine kluge Entscheidung. Wir wollen jedoch den 76. Jahrestag vom Ende des 2. Weltkriegs nicht einfach so verstreichen lassen. Wir wollen stattdessen einen Podcast machen, indem wir einen Campusrundgang machen und Banner auf dem Campus aufhängen. Es ist gerade in Absprache, dass Schilder auf dem Campus installiert werden, auf denen die frühere Funktion des Campus und seiner Gebäude erläutert wird. Das wird nächste Woche veröffentlicht. Teilt es gerne mit euren Freund*innen. Habt ihr dazu noch Fragen? Keine Fragen.

[bookmark: _Toc99806406]TOP 7: Ally Workshop Bericht
Spre: Wir hatten einen Ally-Workshop und er war sehr spannend, konfrontativ und intensiv. Wir hatten noch nicht weiter die Chance zu überlegen, was wir mit unserem Wissen anfangen. Wir wollen aber auf jeden Fall noch eine Nachbesprechung machen, vermutlich in der nächsten Woche, vielleicht am Samstag. Lass uns das so machen, dass alle die können, kommen und wenn nicht alle können, ist das leider so. Wir informieren euch über den Termin dann in der Telegram-Gruppe. 
Öko?-logisch!: Ich habe von einer Petition mitbekommen in Niedersachsen, wo es um rassismuskritische Lehre an Schulen und Hochschulen geht. Die Seite ist vom Landtag, wo man unterzeichnen kann. Wir wurden über die Grüne Jugend angeschrieben, ob wir das teilen können und ich finde die Arbeit toll, die da geleistet wurde. Vielleicht können wir den Link auf den Seiten vom AStA teilen, da sie bis Ende Mai noch 4.000 Unterschriften brauchen.
Spre: Richtig nice, dazu fällt mir ein: wir (vom AK Diskriminierungsschutz  Gruppe, die Pressemitteilung zur transfeindlicher Professorin aufgesetzt hat) bringen nächste Woche eine Umfrage zu Diskriminierungserfahrungen an der Leuphana raus. Das könnten wir bei der Gelegenheit super verbinden und zusammen teilen. Schick mir das gerne in die AStA Gruppe.
Spre: Ich würde das auch unterstützen und finde das super. Wenn es hochschul- oder studirelevant ist, könntest du auf die Schnelle noch einen StuPa-Antrag schreiben. Dann würde der Öffentlichkeitsausschuss des StuPa sogar noch darüber abstimmen. 

[bookmark: _Toc99806407]TOP 8: 50 Jahre BAföG
Spre: Vielleicht kennt ihr das Sharepic mit dem Kuchen und dem Text „50 Jahre BAföG“. BAföG ist natürlich immer wichtig für Studis, nur gerade jetzt in der Pandemie ist finanzielle Unterstützung für viele nochmal wichtiger geworden. Parallel berichtet das BAföG-Amt, dass weniger Anträge gestellt werden und zudem weniger Menschen BAföG bekommen. Obwohl das Gesetz bereits Reformen und Anpassungen durchlaufen hat, waren die Studierendenschaften noch nie zufrieden damit. Gründe sind, dass die Pauschalen für die Lebenshaltungskosten und die Wohnkosten nie die tatsächlichen Kosten decken. Deswegen hat sich ein Bündnis geschlossen auf Initiative des fzs. Es gibt einen Forderungskatalog und eine Petition. Uns beschäftigt, dass man wirklich arm sein muss, um BAföG beziehen zu dürfen. Hinzu kommt die Altersgebundenheit und die Regelstudienzeit, die eingehalten werden muss. Mit der Petition möchten wir uns gerne solidarisieren und es beschließen. Parallel schreiben wir gerade den StuPa-Antrag, um das Ganze auf unseren Kanälen teilen zu können. Was haltet ihr davon?
PENG!: Ich war selber geschockt, als ich erfahren habe, wie wenig finanzielle Unterstützung mir zugesagt wurde und dann lobt Karliczek (Bundesministerin für Bildung und Forschung) sich auch noch dafür, dass Gelder unbenutzt blieben.
Spre: Wir hatten im letzten Jahr das Phänomen, dass Millionen in den Bundeshaushalt zurückgeführt wurden und das, obwohl so viele Studis unter finanzieller Not litten. Wir sind darüber sprachlos. Gibt es noch Fragen? Wenn nicht, möchte ich das Thema zur Abstimmung bringen:

ABSTIMMUNG durch Sprecher

Der AStA möge sich mit der BAföG-Kampagne des fzs solidarisieren. 

(10/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


[bookmark: _Toc99806408]TOP 9: Verschiedenes
PENG!: Statusupdate PENG!: Wir haben bei unserem Kennenlerntreffen zwei neue Mitglieder gewonnen, die richtig Lust haben. Wir treffen uns regelmäßig. Noch haben wir keine Projekte, sind aber jetzt wieder auf der Bühne. Es geht vorwärts!
Theater: Neuwahlen: Wenn alles gut läuft, bin ich das nächste Semester im Ausland. Wie ist das, sollte ich mich bewerben und dann habe ich eine Vertretung? Oder sollte ich mich nicht mehr aufstellen, weil ich weg bin und jemand anderes dann lieber gewählt werden soll?
Spre: Falls es keine andere Bewerbung gibt, bewirb dich auf jeden Fall und such dir dann eine Vertretung. Ansonsten wäre es schön, wenn Interessierte gibt, diese sich aufstellen zu lassen, da sie*er ja auch die Arbeit macht und dann offiziell auch das Amt bekleidet.
Spre: Deine Amtszeit wird in der StuPa Sitzung auf jeden Fall Thema sein und dann kannst du das ansprechen. Eure Besonderheit ist aber ja, dass ihr euch das Stimmrecht mit der Bühnengruppe teilt. Insofern könnt ihr für euch keine Vertretung wählen lassen. Schaut am besten in der Bühnengruppe, wie ihr das händeln wollt.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:38 Uhr. 
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